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Liebe Weggefährt*innen im Karmel, 
 

An Ostern feiern wir den Glauben, der wie 
ein Licht ist auf unserem Weg, der uns be-
lebt und erfrischt wie Wasser. 

Wir feiern, dass wir an einen Gott glau-
ben, der uns Orientierung schenkt und 
uns zu einem Leben beruft, das alle Tode 
besteht. 

Es gibt somit nur einen Zugang zu den 
vielen Formen der Auferweckung:  

das sind die vielen Tode, die wir von der 
Geburt an erleben. 

Ostern steht für die Zuversicht, dass die 
Toten nicht das letzte Wort haben. Kein 
Tod, auch nicht der letzte Tod am Ende 
unseres Lebens kann heißen, alles vorbei, 
alles zu Ende. 

Da reichen unsere gängigen, biologi-
schen, medizinischen Vorstellungen nicht 
mehr aus. Danach werden wir geboren 
und über kurz oder lang müssen wir ster-
ben: vom Leben zum Tod also. 

Ostern zeigt die umgekehrte Richtung, 
vom Tod zum Leben. 

Leben nicht ohne Tod, nicht am Tod vor-
bei, sondern durch den Tod hindurch. 

 

 

 

 
 

Ostern feiern heißt also: sich der Kraft 
zum Glauben, zum Hoffen und Lieben 
bewusst machen, die da in uns ist, und 
zwar Gott selber. 

Gott geht es nicht um die Liebe zur 
Macht, sondern um die Macht der Liebe. 

 

Im Namen aller, die in der Karmelge-
meinde Verantwortung tragen, sowie 
auch im Namen aller in der „Karmelkom-
munität“ wünsche ich, dass Sie sich in die-
ser Osterzeit hin und wieder die Zeit und 
die Stille nehmen, sich dieser Osterbot-
schaft zu öffnen. Eine Zeit, in der Sie in 
Ihr Inneres blicken. Denn so hat jemand 
mal gesagt, „da drinnen ist eine Quelle des 
Guten, die niemals aufhört zu sprudeln, 
solange du nicht aufhörst danach zu gra-
ben.“ 

 

Ihre 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
 

02.04. Dienstag 

19.15 Uhr Tanzen und Schweigen 
 

06.04. Samstag 
18.00 Uhr Taizegottesdienst  (KR) 

 

07.04. Sonntag  
11.00 Uhr Eucharistiefeier - auch online (UW) 

Kollekte Pfarrei - zur Finanzierung unserer Gemeinden 

16.00 Uhr Eucharistiefeier der ung. Gemeinde 
 
11.04. Donnerstag (PH) 

15.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Café.komm 
 

Herzliche Einladung zu einem Wochenende 

mit Trödel- und Büchermarkt 
siehe Text  

14.04. Sonntag - auch online  
11.00 Uhr Eucharistiefeier (PH) 

anschl. der „Roten Tisch“ mit Frank Schmitz 
Kollekte Pfarrei - zur Finanzierung unserer Gemeinden 

 

21.04. Sonntag - auch online 
11.00 Uhr Wortgottesfeier  (AT) 

Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 

15.30 Uhr KleinKinderKirche (IJ) 
 anschl. Treffen sich die Familien 

 
27.04. Samstag  
15.00 Uhr Tauffeier  (PH) 

 
28.04. Sonntag 
11.00 Uhr Eucharistiefeier - auch online (UB, UW) 

Kollekte Pfarrei - zur Finanzierung unserer Gemeinden 

18.00 Uhr Emmausgottesdienst (KO) 
 

 
Kroatische Gemeinde 
Sonntag um 14.00 Uhr; Dienstag um 18.00 Uhr  
 
jeden Werktag - Mittagsgebet 
Zeit der Stille 12.00-12.30 Uhr 
 
jeden Dienstag  
19.30 Uhr Zen-Kontemplation 
Begleitung und Information: Zen-Lehrer, Diakon Peter Sommer 
und Zen-Lehrerin Gudrun Sommer, Tel. 0203/ 51 88 21 68 

 
jeden Mittwoch  
16.30 – 18.30 Uhr Sprechzeit – Wir hören zu 
Möglichkeit für ein Gespräch zu zweit 
 
jeden Freitag  
18.00 Uhr Wege in die Stille – Kontemplation 
 
jeden Samstag 
15.30 Uhr - Begegnung zwischen Erde und Himmel 
Ulla Beckers, zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 

 

 

Gruppen und Termine 
Sa. 06.04.    ab 10.00 Uhr Tanztag 

siehe Aushang und Homepage 

Mo. 08.04.    15.00 Uhr Kreativkreis 

Die. 09.04. 16.00 Uhr meditatives Tanzen 
Martina Pesch, im Josephshaus, Goldstr.18 

 17.00 Uhr Frauenbibelkeis 

 19.30 Uhr  Liturgiekreis 

Do. 11.04.  10.30 Uhr Bibelkreis 4 

 15.30 Uhr Café.komm 

 20.00 Uhr  Man(N) trifft sich 

Mi.  16.04.  16.00 Uhr Bibelkreis 1 

 18.00 Uhr  FairTradeTeam 

Mi. 17.04. 16.30 Uhr Leselust 

 19.30 Uhr Vortrag Bildungswerk 

Wie aktuell und realistisch ist die Bergpredigt? 

Thomas Söding, Professor für neutestamentliche Exe-
gese an der Ruhr-Universität Bochum, Dr. Norbert Fa-
bian von Pax Christi Duisburg/Essen, Industriepfarrer 
Jürgen Widera vom Laboratorium und Jennifer Jonczyk 
vom BDKJ.     Mehr Infos auf der Homepage.  

Bitte melden Sie sich an 

Mo. 29.04.  15.00 Uhr Sprechzeit Team 

jeden Mi 20.00 Uhr Karmel-Chor 
entfällt am 03.04.;   in der Kirche am 17.04 

Vom 19.-21.04. machen unsere Kommunionkin-
der einen Ausflug nach Ratingen. Wir wünschen 
frohe Begegnungen miteinander und mit Gott 

 
 

HERZLICHEN DANK 
sagt das „Fair-Trade“ Team. 

Sie sind unserer Einladung zum „Wir Essen“ ge-
folgt und mit Ihrer großzügigen Spende von 
251.00 € können wir das Misereor Projekt „Preda“ 
unterstützen. 
Danke auch an alle, die bei der Vorbereitung, der 
Nachsorge und beim Kochen geholfen haben. 

Dagmar Kohl, für das Team 

Ergänzung der Redaktion – es war sehr lecker! 😉 

 
 

HERZLICHEN DANK 
sagt das Kreativteam und die Bücherwürmer 
Der Erlös von 1.100,10€ wird an die Duisburger 
Tafel gespendet.  
Es bedanken sich für den Kreativkreis, Elisabeth Wien-
dieck, Brigitte Vogel und Susanne Lojewski und Heiner 
Wünnenberg und Karoly Brenner für die Bücherstube 
 
 

HERZLICHEN DANK 
Die Waffeln der MessdienerInnen waren ein ge-
nussvoller Abschluss nach Stöbern und Mittages-
sen. Ihre Einnahmen von 151,20 € wurden an Mi-
sereor gespendet.  Ingrid Jungsbluth 
Ein Dank auch an die SchülerInnen des Landfer-
mann Gymnasiums. 

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen 



 

 

Trödel- und Büchermarkt 
 

Der traditionelle Trödel und Büchermarkt im Kar-
mel findet in diesem Jahr erstmalig zu einem un-
gewöhnlichen Termin statt.  

Samstag, 13. April, von 11.00 – 18.00 Uhr und 
Sonntag, 14. April, von 10.00 - 17.00 Uhr  

steht die Begegnungsstätte ganz im Zeichen von 
„Nostalgie, Schnäppchen und Kuriositäten“. 

Es wurden wieder Schränke und Schubladen er-
folgreich nach schönen Dingen aus alten Zeiten 
durchforstet und Spenden aus Umzügen und 
Haushaltsauflösungen angenommen.  

So gibt es auch in diesem Frühjahr wieder eine 
bunte Warenpalette zum Stöbern: von Porzellan 
und schönen Gläsern, Kerzenleuchtern und sons-
tigen Dekorationsartikeln, von Spielzeug und 
Haushaltsgeräten bis zu Schallplatten und CDs. 
Dazu kommen Bücher und Bilder jeglicher Art und 
fast jeden Alters. 

Auf jeden Fall ist und bleibt der Karmel-Trödel 

eine Fundgrube mit vielen Überraschungen. 😉 

Kaffee und Kuchen sowie herzhafte Snacks gibt 
es auch; gute Gespräche und Begegnungen ge-
hören im Karmel eben immer dazu. 

Die Einnahmen werden wie immer karitativen Ein-
richtungen zur Verfügung gestellt. In diesem Jahr 
dem Sozialzentrum St. Peter in Duisburg- Hoch-
feld und dem Kinderheim St. Nikolaus in Neu 
Petsch, Rumänien. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, für das Trödel-
team, Else Jochems und Wolfgang Mathia 

 

 

Tag der Erde 
 

Der 22. April ist der "Tag der Erde". Seit 1970 wird 
an diesem Tag auf der ganzen Welt der Erde als 
unserer Mutter und unserer Lebensgrundlage ge-
dacht, in den letzten Jahren verstärkt mit dem 
Blick auf den Umweltschutz in Zeiten des Klima-
wandels.  

"Wie könnten wir Gott lieben, ohne von unserer 
Mutter Erde das Hüten zu lernen und das Bewah-
ren", so drückt es die evangelische Theologin 
Dorothee Sölle aus.                              Ulla Beckers 

 

 

Dornbuschbegegnungen… 
 

… gab es viele. An jedem Dienstag hat die Früh-
schicht dort einen Halt gemacht und auch nach 
den Gottesdiensten, standen immer wieder Leute 
und teilten die Veränderung miteinander. 

Wir möchten dem Team (auch im Namen derer, 
die mich danach gefragt haben) um Martina Knob-
loch und Ingrid Jungsbluth danken für die Ideen 
und ständige Veränderung der Darstellung. 

Ein Dank auch an alle, die zur Besinnung und zum 
Gelingen der Kar- und Ostertage beigetragen ha-
ben. 

 

Bitte Vormerken: 
 

Picknick auf´m Karmelplatz 
 

Am Sonntag, den 23. Juni freuen wir uns auf einen 
Familiengottesdienst mit den Kommunionkindern 
und Ihren Familien. Wir kommen alle zusammen 
und was passt da besser, als sich anschließend 
zu treffen, um gemeinsam zu reden, zu lachen 
und natürlich zu essen. 

Zeit für viel Begegnung und wenig Organisation. 

Unsere Idee ist es, jede/r bringt sein Essen, 
Tasse, Gabel, Serviette, etc. selbst mit, wie bei ei-
nem Picknick, wenn wir gemeinsam unterwegs 
sind. Alleine die Picknickdecke kann zu Hause 

bleiben. 😉 Wir stellen Tische und Bänke auf. 

So der Rahmen – nun dürfen Sie Freude entwi-
ckeln und initiativ werden. Verabreden Sie sich an 
einem Tisch und bleiben offen für einen weiteren 
Gast.  

Es können sich Kreise (Kreativ- oder Bibelkreis) 
an einem Tisch verabreden, aber auch Gruppen 
aus einem Chor, Familien, die MessdienrInnen, 
Ehepaare, Freude, egal!  

Der Vorteil, so könnten Sie sich absprechen, wer 
was mitbringt. Muss aber nicht! Auch alleine sind 
Sie willkommen und finden einen Platz und Ge-
spräch. Denn darum geht es, ja! 

Richtig toll wird es, wenn ein paar Gruppen ihren 
Tisch gestalten – die Sängerinnen bringen eine 
Gitarre mit und die Bücherwürme legen ihre Lieb-
lingsbücher auf den Tisch und wer es kreativ mag, 
hat eine Schere dabei oder Knete für die Kinder. 

Dies ist eine erste Ankündigung und wenn gerade 
der Funke überspringt, melden Sie sich bei uns, 
denn dann ist es leichter zu planen.  

Wir freuen uns auch über Fragen, die jetzt be-
stimmt aufkommen und die beantworten gerne: 
Konni und Karl Heinz Burs, Bernard Haller, Rosi 
Märker, Monika Schmitz, Renate und Uwe Seidel 
und die Damen und Herren vom Karmeldraht 
0203/26409. E-Mail geht immer! 

 

 

Gottesdienst verschoben 
 

Am Sonntag, den 26. Mai ist der Gottesdienst 

schon um 10.30 Uhr. Der Karmel-Chor singt an 
diesem Sonntag die Mainzer Messe von Thomas 
Gabriel und Sie alle sind anschließende - aus be-
sonderem Anlass - eingeladen zu verweilen. 

 

 

 

Die Kürzel stehen für folgende Personen: 

Ulla Beckers (UB), Pater Herman (PH), Ingrid Jungs-
bluth (IJ), Karin Osse (KO), Klaus Rindermann (KR), 
Angela Tolle (AT), Ulrich Wojnarowicz (UW),  
 

 

Redaktionsschluss:  15. April für Mai 


